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fijier jieren foßen, bebarf ber ©eneralftaböofftjier für feinen eigen-
tfumtiefen ©ienft ganj befonberö ber ©ewanbtfeit im Steuert.

flmfcfau in trer iftüttärlitcratur.
(Sortfcfcung.)

13) %tica, 51. g., Major, ^anbbttcf ber BefcftigungShinft für
bie Jüngern Offijiere ber Snfanterie unb (SaPallerie unb bie DfftjierS-
5lfpirattten beioer 93affen. (Srfter Sfeil: gelbbefeftigung. £tef. 1 mit
2 Äupfertafeln. Berlin, g. 5t. fertig, gr. 8. 61 ©. BteiS gr. 3. 20.

(Ein guteä 23udj, flar ttnb anfef aulief, fo weit man auä biefer £ie-
ferttng erfefen fann, bürfen ti bafer wißbegierigen Offtjieren unb na*
mentlicf Militätbibliotfefeu empfeflen.

14) Äudjenbäder, (S.o., Borlefttngen über ÄriegSfunfi unb ÄriegS*
wiffenfdjaft. Steine unö angewanbte Saftif aßer ©äffen, (Elfter Banb.
Oteine Saftif aßer 3Baffen. gef. gr. 8. 432 <S. mit Pieten J&oljfcfnit-
ten. Seipjig. 3. 3- SBeber. Brei« gr. 12. 5.

3)er 3tame bei 23erfaffer§ tft uns" bereits, namentlicf aber unfern
Äameraben itt beit Äantonen SBaabt unb @enf befannt, wo er Borle-
fungen äfnticfer 5lrt in franjöfifcfer ©pradje fielt, bie er nadjfer unter

bem Stiel »Cours d'art et de Science militaire" ferauSgab. SDaS

Porliegenbe SBerf nun fdjeint ber Originaltext ber genannten Borlefun-
gen gewefen ju fein; ei ift bei weitem auSfüfrlidj er un» gtünblicfer
gefatten unb bietet einen reiefen ©cfafc Pon nütdiefen Äenntniffen bar.
JDer Berfaffer geft in aße SDetailS ber brei SBaffen ein, er bringt in ifr
SBefeit uttb fueft baffet6e beut Sernenben möglidjft ftar ju maefen ; ba8
33udj laßt fief bafer Offtjieren aßer ffiaffen empfeflen. 35rud unb 2lu8-
ftattung ift pradjtöoß; bebauem miiffeit wir ben fofen SßretS, ber bie

Slnfdjaffung bem Unbemittelten erfdjroert. (gortfefcung folgt.)

21 n j c i fl c.

Ueber baS Sfunerlager werben wir in Bälbe einen betaißirten unb
jufammeiifängenben Beridjt unferett Sefern mittfeilen; wir jiefen biefe
SBeife einer abgeriffenen Äorrefponbenj Por, in wetcf er un8 übrigens bie

politifdjen 33lättet an ©cfnefligfeit übertreffen, wie e8 in ber Statur ber
©aefe liegt, unferett Äamerabcn »erfidjern wir nebenbei auS eigener 5ln»
fefauung, baß ba§ SagerforpS tfeitäweife 5luSgejeicfnete§ leifret.

3nlj att: ©er 5ßferbeftanb (n bet @dj»ef} im SSerfiättnlfj jumäScbarf be« eibg. Sun-
bessere«. — eibgenöfftfdje mttitärärjttidje ©cfetlfdjaft. — Snofijibuette Slnforbe-

rungen an bie Offijiere bc« OeiteralftabS. — Utnfdjau in ber SKititärliteratttt. —
Stnjeige.

©djwetgfiaufer'fdje SBudjbrucferef.
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fizier zieren sollcn, bedarf der Generalstabsofsizter für feinen
eigenthümlichen Dienst ganz besonders der Gewandtheit im Reiten.

Umschau in der Militärlitcratur.
(Fortsetzung,)

13) Fesca, A. F,, Major, Handbuch der Befestigungskunst für
die jünger,, Ofstziere der Infanterie und Cavallerie und die Offtziers-
Aspirauten beioer Waffen. Erster Theil: Feldbefestigung. Lief. 1 mit
2 Kupfertafeln. Berlin, F. A. Herbig. gr, 8. 61 S. Preis Fr. 3. 2«.

Ein gutes Buch, klar und anschaulich, so weit man aus dieser
Lieferung ersehen kann, dürfen es daher wißbegierigen Offizieren und
namentlich Militärbibliotheken empfehlen.

14) Kuchenbäcker, Ed., Vorlesungen über Kriegskunst und Kriegs-
wisfenschaft. Reine und angewandte Taktik aller Waffen. Erster Band.
Reine Taktik aller Waffen, geh. gr. 8. 432 S. mit Vielen Holzschnitten.

Leipzig. I. I. Weber. Preis Fr. 12. 5.
Der Name des Verfassers ist uns bereits, namentlich aber unsern

Kameraden in den Kantonen Waadt und Genf bekannt, wo er Vorlesungen

ähnlicher Art in französischer Sprache hielt, die er nachher unter

dem Titel „Lours à'srt et àe 8eienee militaire" herausgab. Das
Vorliegende Werk nun scheint der Originaltext der genannten Vorlesungen

gewesen zu sein; es ist bei weitem ausführlicher und gründlicher
gehalten und bietet einen reichen Schatz Von nützlichen Kenntnissen dar.
Der Verfasser geht in alle Details der drei Waffen ein, er dringt in ihr
Wesen und sucht dasselbe dem Lernenden möglichst klar zn machen z das
Buch läßt sich daher Offizieren aller Waffen empfehlen. Druck und
Ausstattung ist prachtvoll; bedauern müssen wir den hohen Preis, der die

Anschaffung dem Unbemittelten erschwert. (Fortsetzung folgt.)

Anzeige.
Ueber das Thunerlager werden wir in Bälde einen detaillirten und

zusammenhängenden Bericht unseren Lesern mittheilen; wir ziehen diese
Weise einer abgerissenen Korrespondenz vor, in welcher uns übrigens die
politischen Blätter an Schnelligkeit übertreffen, wie es in der Natur der
Sache liegt, unseren Kameraden versichern wir nebenbei aus eigener
Anschauung, daß das Lagerkorps theilsweise Ausgezeichnetes leistet.

Ini) alt: Der Pferdestall» in dcr Schweiz im Verhältniß zum Bedarf des eidg. Bun¬
desheeres. — Eidgenössische militärärztliche Gesellschaft. — Jnoividuelle Anforderungen

an die Offiziere des Generalstabs. — Umschau in der Militärliteratur. —
Anzeige,

Schweighauser'sche Buchdruckeret.
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